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Protokoll der 1. Sitzung der AG Ortsbild, Gestaltun g und 

Verkehr in Weinheim am 7. Mai 2008 

 

Frau Franzen eröffnete das weitere Gespräch mit einem kurzen Rückblick auf die bei der 

Dorfkonferenz gesammelten Stärken und Schwächen in diesem Themenfeld und die daraus 

entwickelten Zukunftsvisionen für 2030: 

Ortsbild, Gestaltung und Verkehr  

Stärken Handlungsbedarf Schwächen 

Gute Verkehrsanbindung Neubaugebiet 40-Morgen Attraktive Begegnungsplätze, 

-Ziele 

Weihnachtsfenster Beschallungsanlage vom 

Friedhof undeutlich 

Sicherer Schulweg (z.B. 

durch Zebrastreifen) 

 Verkehrsanbindung ohne 

Auto 

Rennstrecke Offenheimer-

Straße 

Radweg nach AZ 

  Urnenwand für Friedhof 

  Dorfmitte wenig einladend 

  Erscheinungsbild Hauptstr . 

/Offenheimer / Rathausstr. 

  Geschwindigkeit einhalten 

  Ort teilweise schwer zu finden 

  Sauberkeit der Straßen und 

Spielplätze, Spielstraßen 

  Friedhof 

  Durchgangsverkehr / LKW 

  Ortseingänge: Hinweisschil-

der 

  Mehr verkehrsberuhigte Be-

reiche 

  Zu wenig Verkehrskontrollen 

  Keine Toiletten auf dem 

Friedhof 

  Weg zum KiGa: Hundekot! 

  Keine Reben an Straßen 

  Parkplätze Ortsmitte 
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Ortsbild, Gestaltung und Verkehr in 2030: 

Positiv 
·  Schöner Dorfplatz (Bäume, Bänke, 

Brunnen) 
·  Parken (Kurzzeit) im Ortskern, 2h 
·  Boulebahn 
·  Umgehungsstraße 
·  Weinreben über der Straße 
·  Solarzellen 
·  Radwege 
·  Grüne Bürgersteige 
·  Stadtbusanbindung 
·  Erhaltung von Trockenmauern 
·  Eigenständiger Ort mit Selbstbe-

stimmung 
·  Grillplatz mit Stromanschluss und 

Einrichtung für die Jugend 
·  Mehr Aufenthaltsqualität im Ort 

(Bäume, Bänke, Grünanlagen) 
·  Fußwegenetz an Selz, Rohrbach, 

Steinbach 
·  Tempo 30 im Ort 
·  Zebrastreifen (Offenh. Str. /Schule) 
·  Verkehrsinseln am Ortseingang 
·  Schöne Fassaden (historische Bau-

stile) 
·  Attraktive Geschäfte 
·  Hinweisschilder 

 

Negativ 
·  Geschäftssterben durch Umge-

hungsstraße 
·  Mehr Verkehr 
·  Leerstand Ortskern 
·  Ortsplatz wie bisher (Parkplatz) 

 

 

In der heutigen Sitzung ging es vor allem um die Neugestaltung der Ortsmitte. Frau Schnei-

der vom Bauamt der Stadt hatte dazu ihren Entwurf mitgebracht. Zunächst wurden durch die 

Anwesenden die Anforderungen an den Platz zusammengestellt: 

 

Anforderungen: 

- informativ:  - Termine, Veranstaltungen 

- Sehenswürdigkeiten 

- Lageplan 

 

 

Wünsche und Ideen: 

- Probierstube für Wein, kompetent besetzt 

- Patenschaft für Freiflächen 

- Gehwege ungünstig ®  ? 

- Parkplätze (versetzt) markieren 

®  Bremse, Ordnung, Gehweg Freitag 
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- Treffpunkt, Tannenbaum, Glühwein 

- Kunst 

- Kurzzeitparken, ca. 4 Stunden 

 

Ortseingang von AZ aus positiv, Ortseingang von Erbes-Büdesheim negativ 

 

®  Wein und Kunst ins Dorf ziehen  

- Reben über Strassen und enge Bereiche 

Beispiel aus der Pfalz: 

 

- Sitzgruppen an Ortseingängen 

- Bänke im Dorf 

- evtl. Anwesen in Nachbarschaft hinzunehmen 

 

�  vorliegende Planung als Grundlage nehmen  

- Wunsch: zusätzlich Tempo 30 

 

Ein nächstes Treffen findet statt, sobald Frau Schneider die Wünsche in ihren Entwurf ein-

gearbeitet hat. 


